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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 96.

Freitag , den 11 . April 1845 .

M Rheinische Dampfschifffahrt !
W
O
G
lMrM«

Abfahrtsstunden von Mannheim
nach Köln , Morgens 6 Uhr ,
nach Mainz , Mittags 12V , Uhr , nach Ankunft deS Eisenbahnzuges von

Kehl -Offenburg und Karlsruhe .
Billete von Mannheim zu Thal können auch hier genommen werden .
Nähere Auskunft auf der Agentur , Spitalstraße Nr . 61 .

sA .S32 . 1j Stuttgart .
In Unterzeichnetem Verlage ist soeben erschienen und kann durch alle Buchhandlungen bezogen werden :

Bulwer s sämmtliche Romane.
Neueste Cabinets - und Prämien - Ausgabe .

10 . — 12 . Theil , n 8 kr . oder 2 Sgr . ( Enthält den II . Band von Eugen A ram .)
ArZ -- Sei dieser wohlfeilsten und schönsten Ausgabe erhalten die Subscribente » eine Prämie (im tverthe

voir 3 kl . ) :

Lord Byron s Gedichte mit Stahlstichen .
Nachdem es der M e tz l e r ' schcn Buchhandlung nicht gelungen , durch unwürdige Verdächtigung

dieser unserer Ausgabe eie ihrige zu heben , sucht sie neulich ihrem innigen Neide dadurch Luft zu machen ,
daß sie es für ihre Schuldigkeit hält , dem Publikum eine s. g . Aufklärung über unsere Prämie zu geben .
Wir werden unser Versprechen halten und den verehrlichen Subskribenten die Byron ' schen Gedichte ,
sammt 18 Stahlstichen xrealt « liefern . — Wenn wir vielleicht Jemand, von dem die Metzler' fche
Buchhandlung spricht , eine deraillirte Auseinandersetzung über diese Prämie verweigerten , so geschah es wohl
nur deßhab , weil wir in diesem einen ch arakterlosen Spion oder einen großen Ignoranten
erblickten ; — denn jeder Lehrling des Buchhandels weiß , was unter Byron ' » Gedichten gemeint
wird . — „ Hütet euch vor den Pharisäern ! "

in 8tnttKa t

s668j Karlsruhe . Im Verlage von C . Macklot
ist erschienen «nd durch alle soliden Buchhandlungen zu be¬
ziehen ;

lieber Handwaffen , ihre Behandlung und Unter¬
haltung bei den Truppen , von F . Wolfs ,
Major im großh . bad . Leibinfanterieregiment ,
Ritter des großh . Karl - Friedrich - Militärver¬
dienst - , des Zähringer Löwen - und des kaiserl .
russ. St . Wladimir - Ordens ; Verfasser von :
Verfertigung der Handfeuerwaffen und Bericht¬
erstattung über Versuche mit Militärperkusstons¬
gewehren . Karlsruhe , 1832 und 1833 . 22
Bogen gr . 8 . drosch. Preis 2 fl . 24 kr. Sei¬
ner Königlichen Hoheit dem Groß -
herzog Leopold von Baden gewidmet .

sA .635 . Ij WieSloch . Die neue Thurmuhr ,
welch« die Gemeinde WieSlock von dem Mechanikus

I . Mannhardt in München sich angcschafft hat , so wie
die alte Uhr , welche derselbe dmchgreifend reparirte , sofort
auf zwei Thürmen beide Uhren aufstellte , bewähren sich seit
drei Jahren zu unserer und aller Bewohner größten Zu¬
friedenheit .

Beide Uhren gehen bisher in sehr geringen Gewichten , und
verrichten ihre » Dienst im Gehen und Schlagen vortrefflich .

Zudem find die von Mechanikus Mannhardt ange¬
setzten Preise so sehr billig gestellt , wie man solche ander¬
wärts durchaus nicht wohlfeiler erlangen kann , und verdient
Derselbe dessalls allerwärtS empfohlen zu werden .

WieSloch , de» 4 . Avril 1845 .
Der Gemeinderath .

sA .638 .3j Lobenfeld .
Frirchtversteigeririrg .

Mittwoch , den 1V . d . M .,
Nachmittags L Uhr

werden vom diesseitigen Speicher
15 » Malter Spelz ,
100 „ Hafer

im Wirthshause dahier öffentlich versteigert und bei annehm¬
baren Geboten sogleich losgeschlagen .

Lobenfeld , 7 . April 1845 .
Großh . bad . Schaffnerei .

. Held .
sA . 107 .3j Gernsbach .

( Gast - undBadhaus -
verkauf .) Der Unterfertigte
ist ermächtigt , das einige hun¬
dert Schritte von Gernsbach
an den Ufern berMurg , nahe
am Fuße der Höhen , auf

welchen sich das großherzogliche Schloß Eberstein erbebt , höchst
reizend gelegene und von wahrhaft pittoresken Ansichten um¬
gebene Gast , und Badhaus zum Verkaufe auszubicten .

Dasselbe hat zwei Stockwerke , geräumig und gut
gebaut , und enthält eine große WirtbSftube , einen Saal und
zwölf Zimmer , durchaus im besten Zustande und von ganz
entsprechenden Verhältnissen , nebst den erforderlichen Speichern
und Kammern ; Stallungen , Remisen « , s, w. stehen unter
eigenem Dache . Etwa 3 Morgen dazu gehörige Gärte « .
Anlagen und Wiesen umschließen das Ganze der Gebäulich¬
keiten .

Vermöge seiner günstigen Lage an der Murg und an der
ourch da - Murgthal tn das badische und württembergische
Oberland führende » bedeutende » Verkehrsstraß « ist dieses
Etablissement für jedes weitere Unternehmen einladend , —

besonders lohnen aber dürfte es die Einrichtung einer groß¬
artigen Bierbrauerei .

Die Kaufliebhaber werde » ersucht , sich an den Unter¬
zeichneten zu wenden .

Noch wird zur Kenntniß des verehrlichen Publikums ge¬
bracht , daß — so lange sich nicht Jemand gefunden , mit
welchem unter billigen Bedingungen ein Kauf geschloffen
werden kan » , Hr . Ehret dem Gatzhofe wie bisher vor¬
stehen wird , fortan billig « und prompte Bevirnung zusichernd .

Gernsbach im Murgthale den 7 . März 1845 .
Der AmiSrevisor
M . Ganter .

sA637 .3j Mannheim . ( Eise » bahn¬
bau . Sektion I . von Mannheim
bi » Heidelberg . 2te « Spurgeteise .
Versteigerung von Abfallholz , von
der Bearbeitung rer eichenen Langschwellen
und Qurrschwellen auf dem Materialplatze

zu St . Leon .) Künftigen
Montag , den 14 . und Dienstag , den 15 . d. M . »

Morgen « um 9 Uhr ,
werden auf dem Materialplatze zu St . Leon nachstehende
Holzsortimente an den Meistbietende » öffentlich » ersteigert :

1) Eichene Eckstücke und Schwellenreste von 8 ' — 20 '
Länge , von 3" — 4 '/, " und 6" Stärke , welche sich zu
Bau - und Nutzholz für Zimmerleute , Schreiner , Glaser ,
Küfer und Dreher vorzüglich eignen , ungesähr

2500 Stück .
2 ) Eichene Schwarten von 1 " bis 4" Stärke und ö bis

20 ' Länge mit verschiedener Breite ungefähr
10,000 Stück .

3 ) Eichene Abfallspäne vom Entrinden und Behauen der
Sägklötze , ungefähr 209 Klafter .

DieSieigerungSlustigen werden hierzu mit dem Bemerken
eiugeladen , daß nur gegen vorherig « Zahlung die Abfuhr
der ersteigerten Loose gestattet wird .

Mannheim , den 7 . April 1845 ,
Großh . bad . Wasser - und Straßenbauinspektion .

C . Ruppert .
sA .840 .2j Schmieheim , Amts

Ettenheim . ( H o l z v e r st e i g e r u ng .)
Gegen baar « Zahlung vorder Abfuhr « erden
im hiesige» Gemeinrswald auf der Aus -

stockungsfläche nachstehende Holzsortimente öffentlich versteigert ,
als :

Montag den 14 . und Dienstag de » 15 . April d. I . ,
jedesmal früh 8 Uhr :

71 l Stämme tanneneS Bauholz .
Mittwoch , den 16 . Aprrl d. I .,

Morgens 8 Uhr ,
40 Klafter t- nnene « und vermischtes Scheiter - und

Prügelholz ;
sodann Nachmittag « 2 Uhr ,

ungefähr 22 Klafter vorzügliche Rinden von noch stehenden
Eichen .

Die Zusammenkunft ist an gedachten Tagen im Gafthau «
zum Löwen , von wo - ns die fremden Steigerungsliebhaberin den Wald geführt werden .

Schmleheim , Amts Ettenheim , de « 7 . April 1845 .
Für den Gemeinderath

Euler ,
Waldmeister.

sA . S07 . 2j Nr . 2337 . Bruchsal . ( Holzver¬
steift e r u n g,) Au « Domäneuwaldunge« de- Forftbezirks
Bruchsal werden durch den BezirkSsörster Laurop im Di¬
strikt Mateuacker bei Forst nachverzrichnetr Nutz - «ud Bau¬
holzstämme »ersteigert :

am 17 . und 18 . d . M ., früh 8 Uhr :
108S Stämme Eichen , meistentheils geringe - Holz ,

977 „ rotb - und weißbuchenes Holz ,
12 l „ Erlen .

6 „ Ahorn ,
t Stamm Linden ,
1 „ Eschen ,

Man versammelt sich hierzu ans dem Holzschlag .
Bruchsal , den 7 . April 1845 .

Großh . bad . Forstamt .
CH . Eichrodt .

sA .815 .3j Karlsruhe , l H ol z v e rste igerung .)
Aus dem großh . Hardwalde , Forftbezirks Sggenstein , werden
öffenilicher Versteigerung auSgesetzt am

Freitag , de » 11 . d . M .
im Bannwald :

17 Stämme forlenes Bau - und Nutzholz ,
3 „ eichenes „ „ „
7 Klafter eichenes Scheiter - « nd Prügelholz .

71 „ eichene Stumpen .
Die Zusammenkunft findet früh 8 Uhr dahier beim Lud«

wigsthor Statt .
Karlsruhe , den 8 . Ap . il 1845 .

Großh . bad . Hosforstamt .
v . S ch ö n a u . ^

sA .6lS2j Nr . 1952 . Pforzheim . (Holzver¬
steigerung .) Aus der Forftdomäue Hagenschieß , den
Distrikten Kimlingshau und Scheiterhau , werden durch Beziiks -
fö -ster Müller versteigert :

Montag , den 14 . d. M . :
48 Stämme tannenes Bauholz ,

Ki8 Stück tannene Sägklötze ,
29 „ buchene Klötze »nd
13 „ eichene do.

wobei sich die Steigerer Nachmittag » 2 Uhr auf dem See -
Haus einfinden wollen .

Pforzheim , den 5 , April l845 .
Großh . bad . Forstamt .

H o l tz.
vckt . Wilhelm .

sA .8I2 .3j Muggensturm .

Holzversteigerung und Berichtigung .
Die Gemeinde Muggensturm läßt am

SamStag , den 19 . d , M . ,
( nicht wie es irrthümlich in der Karlsruher Zeitung vom

1 . und 3 . April SamStag , de » 22 . d . M , heißt )
in ihrem Gemeindewalv ungesähr 50 Klafter eichene Stumpen
von jungen Eichen öffentlich versteigern , wozu die Steigerungs¬
liebhaber mit dem Bemerken eiugeladen werden , daß die
Zusammenkunft am bestimmten Tag auf dem hiesigen Rath -
hauS stattfindet .

Muggensturm , den 7 . April 1845 .
A . A .

vckt. Baumstark ,
Rathschreiber .
sA . 846 .3j Karlsruhe .

Garten - Versteigerung .
Zu Folge einer , einen wvhlthätigen

Zweck bezielenden , Veranlassung wird der gräflich Langen -
stcin ' sche Garten vor dem Karlsihor mit einem Flächengehalr
von 4 Morgen t Vrtl . 77 Ruth , 80 ' in 9 Abtheüungen ,
sowie auch im Ganzen

Freitag , den 18 . April d. I .,
Bormittags 8 Uhr ,

in dem Garten selbst , in öffentlicher Versteigerung dem
Meistgcbot ausgesetzt , wozu Kaufsliebhaber unter dem Bei¬
fügen eingeladen « erden , daß von dem Situation - plan und
den Berkaufsbedingungen auf dem diesseitigen Bureau Einficht
genommen werde könne .

Karlsruhe , den 9 . April 1845 .
Gräflich Langenstein ' sche Hauptkaffe .

Lauer .
sA602 >j Nr . 9750 . Kenzingen . ( Präklusiv¬

bescheid .) In der Gantsache des Xaver Nvmbach von
Kenzingen werden alle viejenigen Gläubiger , welche in der heuti¬
gen EchuldenliquidationStagfahrt ihre Forderung nicht ange -
melvet haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen,

B . R , W .
Kenzingen , den 4 , April 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Sieb .

sA .S09 . tj Nr . 4290 . Hüfingen . ( Präklusiv -
b. esch « i d .)

In Sachen mehrerer Gläubiger gegen die
Verlaffenschaft des Sigmund Schmid von
Bubenbach ,

Forderung und Vorzugsrecht betr .
Beschluß .

Alle diejenigen Gläubiger , welche die Anmeldung ihrer
Ansprüche bei der heutigen LiquldationStagfahit unterlasse »
haben , werden von der vorhandenen "

schloffen .
Hüfingen , den 31 . März 1845 .

bad . Bezirksamt .
Frei .

sA .572 . 1j Nr . 5287 . Blumenfeld . (Präklu -
s i v b e s ch e i d . ) In der Gant des Bauers Blast Zolg
von Biethingen werden alle Gläubiger , welche ihre Forde¬
rungen heute nicht angemeldet haben , von der vorhandene »
Masse ausgeschlossen .

Blumeufeld , den 2 . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
sA5S8 . 1I Nr . 8973 . WieSloch . ( Präklusiv¬

bescheid .)
Die Gant über die Verlaffenschaft des » er¬
storbenen ledige » Skribenten Joh . Michael
Well von Rauenberg betr .

Werden alle Diejenigen , welche in der heutigen Tagsahrt
ihre Forderungen nicht richtig gestellt haben , von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

WieSloch , den 30 . Januar 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F a b e r .
vckt. Scholl .

sA.S78 .Sj Nr. SL0S . Waldshut . (Präklusi » .
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b « scheid .) Alle Diejenigen , welch « in der heutigen Tag¬
fahrt ihre Ansprüche an die Gantmaffe de- Krämer - Jakob
<8 » ttstein von Hochsal nicht angemeldet haben , werden
andurch von derselben ausgeschlossen .

B . R . W .
Wald - Hut, den 21 . März 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
A ch e r r.

vckt. Schnetzler .
jL .642 .2j Nr . 6391 . Waldshut . ( Scbulden -

liquidatio » . ) Gegen Landwirth Alov « Hilpert
von Schmitzingen haben wir Gant erkannt und zum Schul «
denrichtigstellung - - und VorzugSverfahren Tagsahrt auf

Montag , den S. Mai d. 3 .,
Morgens 8 Uhr ,

angesetzt .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmaffe

machen wollen , werden hiermit aufgefordert , solche in der
angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gantmaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa
geltend zu machenden Vorzugs - oder NnterpfandSrechte zu
bezeichnen , und ihr « Beweisurkunden gleichzeitig vorzulegen
oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten .

In dieser Tagfahrt wird ein Maffepfieger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , auch wird Borg - oder Nachlaßver¬
gleich »ersucht , und die nicht erscheinenden Gläubiger sotten
in Bezug auf Borgvergleich , Bcststlung des Maffepfieger «
und Gläubigerausschuffes der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Waldshut , den 3 . April >845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

A ch e r t .
vckt. Schnetzler .

jL . 618 . 1j Nr . 5684 . Karlsruhe . ( Schulden -
li q u t d a t io n .) lieber die Verlaffenschaft de « verstorbenen
TünchnerS Johann Philipp Bautz von hier ist Gant er¬
kannt , und Tagsahrt zum Richtigstellung «- und VorzugSver -
fahren auf

Montag , den 5 . Mai 1845 ,
Vormittag « 8 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder NnterpfandSrechte , welche sie
geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfieger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepfieger - und Gläubigerausschuffes di«
Ntchlerscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 3. April 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

S t ö f s e r .
vckt. L . D ä n tz e r .

jL .641 . 1j Nr . 13,687 . Heidelberg . ( Schulden -
l i q u i d a t i o n .) Gegen die Verlaffensckaft des Christian
Müller von Ziegelhausen haben wir Gant erkannt , und

Tagfahrt zum Richtigstellung «- und Vorzugsverfahren auf
Montag , den 5 . Mai 1845 ,

Vormittags 9 Uhr ,
angeordnet .

Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem
Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der An¬
meldende geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfieger und

Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , und es sollen die Nichterscheinenden in Bezug
aus Borgvergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit
der Erschienenen beilretend angesehen werden .

Heidelberg , den 1 . April 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Krafst .
j L . 627 . 3j Nr . 6415 . Mosbach . ( Schulren -

l i q u i d a t i o n .) Ueber das Vermögen des Seilermeisters
Matthäus Hartmann von Mosbach haben wir Gant er¬
kannt , und wird Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vor -

zugsverfahren auf
Dienstag , den 20 . Mai d. I .,

Morgens 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in

genannter Tagsahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder NnterpfandSrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an¬
zutreten .

Auch wird an diesem Tag ein Borg - und Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfieger und ein Gläubiger¬
ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterscheinen -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Mosbach , den 2 . April 1845 .
Großh . bad . f . I. Bezirksamt .

Kraft .
vckt. Leutz .

jL . 62S .3j Nr . 4401 . St . Blasien . ( Schuiden -
l i q u i d a t i o n .) Gegen Fridolin Brunner von Stritt -

berg haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zum Schulden -

richtigstellungS - und VorzugSverfahren aus
Sam - tag , den 26 . April 1845 ,

früh 8 Uhr .
in diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .

Es werden nun alle Jene , welche , aus wa - immer

für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Gantmaffe , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich

anzumeiden und zugleich di« etwaigen Vorzugs - oder llnter -

pfandSrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundea oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Die Gläubiger werden zugleich davon in Kenntniß gesetzt,
daß in der Tagfahrt ein Maffepfieger und ein GÄilbigerauS -
schuß ernannt und Borg - und Nachlaßvergleiche

'
tserKchi wer¬

den sollen , mit dem Beisatze , daß das Gantgericht in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des MaffepstegerS und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend anschen wird .

St . Blasien , den 27 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt . . . j

M o p p e r t . -
jL .6l7 . tj Nr . 5603 . Karlsruhe . ( Schul d « rffr!

Liquidation .) Ueber das Vermögen des Kaffetier
Friedrich Guerillot von hier ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum RichtigstellungS - und Vorzug - Verfahren auf

Freitag , den 9 . Mat 1845 ,
Morgens 8 Uhr

aus diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesitzt , wo alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzug - - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfieger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg - und Nachlaß¬
vergleiche und Ernennung des MaffepstegerS und Gläubiger -
auSschuffeS die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienene » beitretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 5 . April 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

A . Lamey .
vckt. L . Däntzer .

jL . 629 . 1j Nr . 4522 . St . Blasien . ( Schulden¬
liquidation .) Gegen Johann Meier , Dreher von
Vordertodtmoos , haben wir Gant erkannt , und Tagsahrt zum
SchuldenrichtigstellungS - und VorzugSverfahren aus

SamStag , den 26 . April 1845 ,
früh 8 Uhr ,

in diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .
Es werden nun alle Jene , welche , aus was immer für

einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gantmaffe , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Die Gläubiger werden zugleich davon in Kenntniß ge¬
setzt , daß in der Tagsahrt ein Maffepfieger und ein Gläu -
bigerausschuß ernannt und Borg - u . Nachlaßvergleiche ver ,
sucht werden sollen , mit dem Beisatze , daß das Gantgr -
rtcht in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Maffe -
pflegerS und Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend ansehen wird .

St . Blasien , den 30 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M o p p e r t .
jL .590 .3j Nr . 6941 . WieSloch . ( Schulden -

l i q u i d a t t o n.) Ueber das Vermögen des Handelsmanns
I . L . Wolfs in WieSloch haben wir Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellung « - und VorzugSverfahren auf

Donnerstag , den 8 . Mai 1845 ,
Vormittag « 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grund , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer¬
den daher aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumelden , die etwaigen Vorzugs - und Unterpsandsrechle ,
die der Anmeldende geltend machen will , zu bezeichnen , und
zugleich die Beweisurkundeu vorzulegen oder den Beweis mit
andern Beweismitteln anzuireten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfieger und
Gläubigerausschuß ernannt , «in Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen in Bezug aus diese Ernennungen ,
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienene » beitretend angesehen
werden .

Der Ausbruch des Zahlungsunvermögens wird auf den
27 . Juni d. I . festgesetzt .

WieSloch , den 18 . Mar , 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

8 - b e r .
vckt. Scholl .

jL .610 .3j Nr . 3492 . Meßkirch . ( Schulden¬
liquid a t t o n .) Gegen die Handelsleute Friedrich
und Jakob Rall zuSentenhart ist Gant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vorzugs¬
verfahren auf

Mittwoch , den 7 . Mai d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt .
E - werden nun alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung de« Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung de « Beweise « mit andern Beweismitteln .

Zugleich sollen in der Tagfahrt rin Maffepfieger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - oder Nachlaßver¬
gleiche versucht und rücksichtlich derselben die Nichter -
schrinendenals der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen werden .

Meßkirch , den 4. April 1845 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Heil ,
Amtsverweser .

jL .623 . 2j Nr . 6847 . Durlach . ( Schuldenli¬
quidation .) Die Philipp Jakob Dörfler ' sche » Ehe¬
leute von Söllingen find gesonnen , nach Amerika auszuwandern .
Es werden daher ihre etwaigen Gläubiger aufgefordert , ihre
Forderungen gegen dieselben um so gewisser in der auf

Dienstag , den 29 . d . M .,
früh 8 Uhr ,

fistgesetzten SchuldenliqmdationStagsahrt anzumelden , als
ihnen später nicht mehr zur Zahlung » erholfen werden könnte .

Du,lach , den 2 . April 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
vckt. Sachs .

. A . j .
jL .6l3 . 1j Nr . 6060 . A ch e r n . ( S ch u ld enliqui -

datio n . ) Den Joseph Goppischen Eheleuten und ihren
Kmdern von WagStzurst haben wir die Erlaubniß nach Algier
auSzuwandern erthellt .

Alle Diejenigen , die Forderungen an dieselben zu machen
.haben , werde » aufgefordert , solche in der auf

FveitgH . den 25 . April d . I .,
. : Mhchmittags 2 Uhr ,

« » beräumten TäyAhet anzumelden , widrigenfalls sie sich die
aus der Unterlaffiing hervorgehenden Nachiheile selbst beizu -
meffen haben .

Achern , den 1 . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .
jL .639 . 1j Nr . 6521 . Oberkirch . ( Gläubiger »

aufforderung .
Eheleute , l

, , ! von Renchen ,

von Erlach ,

Martin Wolf ' S
Moritz Wolf ' S
Mathias Kirn ' s
Ignaz Keßler ' «
Jakob Benz ' S
Joseph Glischier ' s Eheleute von Oberdorf und
Joseph Bohnert ' « „ „ Lautenbach

beabsichtige » , mit ihren Kindern nach Afrika auszuwandern .
E « wird daher Tagfahrt zur Schuldcnliquioation auf

Donnerstag , den 17 . d . M .,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt , und werden die Gläubiger aufgefordert , ihre
Forderungen in dieser Tagfahrt richtig zu stellen , andernfalls
sie es sich selbst zuzuschreiben haben , wenn ihnen später zu
ihrer Forderung nicht mehr verhelfen werden kan » .

Obelkirch , den 7 . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jüngling .
( L .566 3j Nr . 609 . Freiburg . ( Erbvorla -

d u n g .) Mathias Rombach , Sackuhrenmacber von Alt »
glashülle , und Johann Baptist Heitz von Waldau stad zur
Erbschaft ihrer dahier verstorbenen Tante , der Christian
S ch w ö r e r ' S Wittwe , Johanna , geb . Likert , beiuse » .

Da deren AnfenthallSort dermalen unbekannt ist, so wer¬
den dieselben oder ihre Rechtsnachfolger hiemit aufgefordert ,
sich innerhalb

drei Monaten ,
von heute an gerechnet , entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte um so gewisser dahier zu melden , als sonst
die Erbschaft Denjenigen würde zugetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfall «
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Friiburg , den 22 . März 1845 .
Großh . bad . SiadkamtSrevisorat .

N . H e r m a n u z.
jL . 577 .3j Nr . 3463 . Uebe klingen . ( Srbvor -

ladung .) Die Margaretha Butscher , Tochter des ver¬
lebten Papierhändlers Andrea « Butscher von hier , welche
in Rorschach in der Schweiz in Diensten gestanden , und im
Winter des Jahre « 1830 von dort sich wegbegcbe » und be¬
absichtigt haben soll , über den damals zugefrorenen Bodensee
nach Hause zu gehen , wird seitdem vermißt . Dieselbe wird
hiermit aufgefordert , sich zur Empfangnahme ihre « in 107 fi.
42 kr. btstehenden Vermögens

binnen Jahresfrist
zu melden , ansonst dieselbe für verschollen erklärt und das
Vermögen ihren nächsten Verwandten gegen Sicherstellung
in fürsorglichen Besitz auSgefolgt werden wird .

Ueberlingen , den 31 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

v. Faber .
jL .634 . 1j Karlsruhe . ( Bekanntmachung .)

Die Geschwister Moritz , Isaak und Babette Reutlinger
dahier haben um die Erlaubniß gebeten , ihre » bisherigen
Familiennamen mit dem Namen „ Restorf " vertauschen
zu dürfen . Die « wird unter Bezug auf die allerhöchste Ver¬
ordnung vom 18 . Januar 1838 ( Regierungsblatt Nr . V .)
mit dem Ansügen bekannt gemacht , daß Diejenigen , welche
gegen Ertheilung der erbetenen Erlaubniß Einsprache machen
wollen , solche

innerhalb drei Monaten
bei dem Unterzeichneten Ministerium auszuführen haben ,
widiigenfalls der Bitte stattgegebcn wild .

Karlsruhe , den 7 . April 1845 .
Justizministerium .

Jolly .
C . W i n t e r.

jL . 624 .3j Nr . 3732 . Gernsbach . ( Bekannt¬
machung . ) In der Nacht von gestern auf heute brannte
das Gartenhaus des geistlichen Verwalters Löh lein dahier
— im Gewann Entensee — vollständig nieder und liegt
gegründeter Verdacht vor , daß solches angesteckt wurde .

Dies wird mit dem Anfügen zur allgemeinen Kenntniß
gebracht , daß Demjenigen , welcher auf die Entdeckung de«
ThäterS führende Spuren der Gerichtsbehörde angeben wird ,
eine Belohnung von 50 fi . aus der hiesigen Sladtkaff « und
weitere 50 fl . von dem Beschädigten zugesichert ist.

Gernsbach , den 7 . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F e cht .

jL .616 .3I Nr . 6823 . Karlsruhe . (Verschollen¬

heitserklärung .) Sara Hetz von w " d , da

sie sich auf die Auffoiderung vom 2 . März 1839 nicht gestellt

hat , für verschollen erklärt , und da « vermögen ihren Ver¬

wandten gegen Kaulionsleistung in fürsorglichen Besitz gege¬
ben , was hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 4 . April 184 - .
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
vckt. Dölling .

sL . 583 .3j Nr . 5174 . Eppingen . ( Entmün¬

digung .) Der » erheirathete Bürger und Bauer Wilhelm
Heuberger von hier wurde wegen Wahnsinn - entmün¬
digt , und für ihn der Bürger und Landwirth Jakob Geb¬
hard von da als Vormund verpflichtet , wa « unter Bezug
auf L. R .S . 509 hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird .

Eppingen , den ^ . April 1845 .
bad . Bezirksamt .

D a n » e r .

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Rr. 10.
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